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"No. 134. Dienftag, den 11. Juni. 1844. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 9. und 10. Juni. 

Herr Maſchinenbauer Wilh. Seibert aus Berlin, Herr Rentier Carl Coutte⸗ 
nier aus Frankfurt a. M., die Herren Kaufleute Louis Markwald und C. Kammeyer 
aus Berlin, E. P. Thies aus Btemen, Herr Major im Kaif. Franz. Regiment v. 
Falkenſtein, Log. im Engliſchen Haufe: Herr Kammerherr Graf v. Leibitz Piwnicki 
aus Malſau, Herr Gutsbeſitzer Baron v. Puttkammer nebſt Familie aus Lübſow, 
log. in den drei Mohren. Frau Regierungs⸗Räthin v. Carlsberg aus Breslau, die 
Herren Gutsbeſitzer Edelbüttel aus Enzow, Kornmeſſer aus Neuendorf, die Herren 
rem Krüger aus Kniewen⸗Zamoſten, Janke aus Gerdin, log. im Hotel de 

horn. N 5 5 


Bekanntmachungen. 
1. Daß der Kaufmann Ludwig Porſch hierſelbſt und deſſen Braut Fräulein 
Maria Gallew vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 10. dieſes Monats 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch 
bekannt gemacht. 
Elbing, den 11. Mai 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

+ Der hieſige Handlungsgehilfe Otto Friedrich Liedtke und die minderjährige 
Jungfrau Bertha Miehlke zu Marienburg, letztere unter Genehmigung ihres Vor⸗ 
mundes und des vormundſchaftlichen Gerichts, haben mittelſt gerichtlichen Vertra⸗ 


* 
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a d. d. Danzig den 26. April d. J. die Gemeinſchaft det Güter und des &:- 
werbes für ihre einzugehende MA ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 24. Mai N 
: Ainigtiches Land⸗ und Stadtgericht. 
3. Der Stahlfabrikant Friedrich Wilhelm Manglowski aus Oliva und die 
Jungfrau Marie Roſette Möske haben durch einen am 21. Mai c. gerichtlich ver⸗ 
lautbarten Vertrag, die Gemeinschaft der Güter in Betreff der Subſtanz, nicht aber 
in Betreff des Erwerbes, für Ua einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 23. Mai 1644 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


ER AVERTISSEMENTS: 
4. Im hieſigen Packhofe lagert: ein Faß mit Wein, sign. E. B. B, 2 Ede 
27 U ſchwer, bereis über 2 Jahre, und da der Inhaber deſſelben nicht gewilligt ift, 
deffen Abnahme zu bewirken, ſo foil: daffelbe, in Gemäßheit des §. 66. der Bolle 
Ordnung vom 23. Januar 1338 öffentlich meiſtbietend verkauft: werden, 

Si haben zurdieſem Behufe einen Termin auf 

den 20. Juni d. J., Vormittags 10 Uhr 

fgg und laden Kaufluſtige. ein, ſich in demſelben zahlreich einzufinden. 

Danzig „den 8. Juni 1844. 

Königl. Haupt⸗Zoll⸗ Amt 

5. In Folge: Auftrags des Königl. Oberlandes-Gerichts zus Merienmerter 


werde. ich 
8 am: 29. Juni 1844, 
auf dem Hofer meiner Wohnung einen "eleganten; offenen Wagen auf Federn an den 
Meiſtbietenden verkaufen, wozu ich Kaufluſtige. hierdurch einlade. 
Neuſtadt, den 4. Juni 1844. 
Der Kreis ⸗Juſtiz⸗ Rath. 
N 5 


Er ni tb Pm d u mM g:. 
6. Die heute Morgens 7 Uhr 85 glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau 
von einem gefunden Mädchen, zeigt Verwandten und Freunden ergebenſt an 
Gottswalde, den 9. Juni 1844. RT Lemon. 
Liter art fide An zeig 
= Im Verlage von G. Reimer: im Berin ist en ce und durch die 


. Homannſce. Kunſt⸗ und Buchhandlung zu beziehen: 
Dr. F. A. Branditäter,. 


Oberlehrer am Gymnaſium zu Danzig, 
die Geschichte des Aetoliſchen Landes, in drei Büchern nach den Quellen dargeſtellt, 
nebſt einer nn “über Polybius. 32 Bogen, Preis 2 Thlr. 
A ii ge n; 
8. Ein kleiner Sonden Bunfebag: wird' zu kaufen geſucht Breitgaſſe 1918 


= | 


Unterricht zu beginnen gedenke. 5 
Dr. Höpfner, Diaconus zu St. Marien. 
Danzig, den 9. Juni 1844. f 


meinen Confirmanden⸗ 


„ der Blitz,“ Capt. Fleischer, 
Dienstag, den 11. Juni, 
durch Fahrwasser nach Adlershorst. 
Mittwoch, den 12. Juni, 
durch Fahrwasser nach Hela. 
Donnerstag, den 13. Juni, 
durch den Dünen- Durchbruch nach Zoppot. 
Freitag, den 14. Juni, 
durch Fahrwasser nach Adlershorst, 
Sonnabend, den 15 Juni, 
durch Fahrwasser nach Hela. 
Abfahrt vom Johannisthore: 
nach Zoppot und Adlershorst um 2 Uhr Nachmittags, 
5 nach Hela um 12 Uhr Mittags. 
Die Rückfahrt findet nach einem zweistiindlichen Auſenthalt Statt. 
Das Passagiergeld beträgt für die Hin- und Rückfahrt: 
nach Hela 20 Sgr. für jede Person, 
nach Zoppot und Adlershorst 15 Sgr. für jede Person. 
Billete sind zu haben Hundegasse No, 318. 
Nur eine bestimmte Anzahl Billete wird ausgegeben, und werden bei der 
N Abfahrt keine Billete verabfolgt. . i 
11. Der Annonce des Schornſteinfeger⸗Meiſters Carl Schaberau entgegne ich, 
daß der Schornſteinfeger⸗Meiſter Herr Eduard Schaberau (Tagnetergaſſe No. 1307. 
wohnhaft), die Leitung des Geſchäftes unter eigener Verantw ortlichkeit 
beibehalten hat, und werden meine geehrten Kunden auch fernethin ſtets reell und 
pünktlich bedient werden. Johanna verw. Schornſteinfeger⸗Meiſtet 


Am 10. Juni 1844. empf, 
Breitegaſſe No. 1206. 


Ich habe die Leitung des Geſchäftes der Frau Wittwe Sempf auch ferner⸗ 
hin beibehalten, und werde alle Arbeiten mit gewohnter Pünktlichkeit ausführen 
laſſen. Eduard Schabetau, : 

Danzig, am 10. Juni 1844. Schornſteinfeger⸗Meiſter. 
£2: Auf einem Gute nahe bei Danzig findet ein tüchtiger Wirthſchafter von 
männlichen Jahren eine Stelle. Nähere Nachricht giebt der Oec.⸗Commiſſ. Zernecke 
in Danzig, Hintergaffe No. 120. 3 ( pina eet 

1) 


10. Das Dampfschift 
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13. 2s) e ü m i en: Be willigung. ug a 
Zur Veredelung der hiefigen inländiſchen Rindviehragen hat die landwirth⸗ 
ſchaftliche Abtheilung des Gewerbe⸗Vereins in ihrer Verſammlung am 13. v. Mts. 


beſchloſſen, f 
i zwei Prämien von je Funfzig Thalern für das beſte ſelbſt gezüchtete 
Stück reinen Höheſchen Landviehs, und 3 ae 2 
„für das befte ſelbſt gezüchtete Stück reinen Niederungs-Landviehs, wel⸗ 
ches erweislich im Jahre 1845 geboren und im Frühjahr 1847 zur 
e geſtellt, und wobei keine Kreuzung ſtattgehabt, aus⸗ 
zuſetzen. N 
Indem wir dies zur Kenntniß des landwirthſchaftlichen Publikums bringen 
und dabei auf pag. 7. bis 10. No. 1. der diesjährigen gemeinnützigen Blätter für 
Gewerbtreibende und Landwirthe verweiſen, erſuchen wir die Herten Landwirthe in 
dem zu Anfange des Jahres 1847 noch näher bekannt zu machenden Termine recht 
viel Rindvieh der angegebenen Art zus Concurrenz bei der vorſtehend gedachten 
Prämiürung gefälligſt ſtellen zu wollen. 
Danzig, den 22. Mai 1844. N ; 
Der Vorſtand der landwirthſchaftlichen Abtheilung des Gewerbe⸗Vereins. 


11. Mittwoch, v 12. Abonn.⸗Concert nes.m Schahnas⸗ 
jan'ſchen Garten. Das Muſikcorps des 4. Inf⸗Reg. Voigt, Muſikmeiſter. 
15. Diejenigen die an die verſtorbene Wittwe Kauenhowen, Auguſte Caroline 
geb. Benke, Forderungen haben, werden fic) mit ihren darüber ſprechenden Beweiſen 
beim Unterzeichneten bis zum 1. Auguſt a. o. in den Nachmittagsſtunden zwiſchen 
4 und 5 Uhr melden, ſpätere Forderungen müſſen unberückſichtigt bleiben. 
Dierer Schuldner haben bis zum 1. Juli ihre Zahlungen zu leiſten, wenn fie 
gerichtlicher Einziehung vorbeugen wollen. N 
Zahlungen, ohne Ausnahme, ſind an mich zu machen, und nur Quittungen 
mit meiner Unterſchrift werden als gültig anerkannt. 
Emaus, den 10. Juni 1844. C. v. Roy. 


Sass Ein Burfehe von ordentlichen Eltern, der d. Malerei erlernen will, melde 


ſich Kaſſubſchenmarkt No. 882. in den 3 Hirſchköpfen bei J. J. Kurz, Maler. 
17. Ein Knabe von gefitteten Eltern, der da wünſcht die Malerkunſt zu erler⸗ 
nen, melde ſich Junkergaſſe No. 1910. . R. Ohlzen. 
18. Ein geſitteter Knabe mit einigen Schulfenntniffen findet in einer benach⸗ 
batten Stadt ein ſehr vortheilhaftes Unterkommen als Maler⸗Lehrling. Näheres 
Aten Damm: No. 1287. 


D 49: um mehreren Nachfragen zu genügen, find von heute ab täglich friſche ¢ 
D Dominikzwiebacke zu haben bei C. Claus, org 


Hunde: und Matzkauſchegaſſen. Ecke. 

> — EN Ne S800 — S mg 50 
20. Jeden Dienſtag Nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr bin ich mit Impf 
det Schutzblattern beſchäftigt. Dr. Hein, Wollwebergaſſe No. 1997. 


HN: 
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24. Herr Prediger Blech an St. Trin. wird hierdurch von mehreren Miſſions⸗ 
freunden ergebenſt aufgefordert, ſeine am diesjährigen Juden⸗Miſſions⸗Jahresfeſt gee 
haltene inhaltsreiche Predigt durch den Druck bald möglich veröffentlichen zu wollen. 
22. Wer am Sonnabend, den 8. Juni c., Nachmittags einen Regenſchirm ver⸗ 
loren hat, kann denſelben gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren wieder in En 
pfang nehmen am Petershagerthor No. 58. 1 j 
23. Wer Willens iſt eine nährende Gaſtwirthſchaft, Hakenbude oder Krugſtelle 
zu Johanni zu verpachten, melde ſich im Intelligenz⸗Comtoir unter der Adreſſe A. Z. 
24. Auf ein Grundſtück nahe bei Danzig werden 300 Rthlr. zur Iſten Stelle 
geſucht gegen eine Sicherheit von 700 Rthlr. Das Nähere Breitgaſſe No. 1056. 
25. Der Herr, welcher ein in der Langgaſſe am 8. Juni, Nachmittags 2 Uhr, 
aus det Zoppoter Journaliere verloren gegangenes Päckchen, enthaltend ein großes 
ſchwarzſeidenes Umſchlagetuch mit Franzen, aufgehoben hat, wird erſucht, ſelbiges 
Frauengaſſe No. 895. 2 Tr. h. abzugeben. 3 : 
26. Ein Handlungs⸗Gehülfe des Material⸗Geſchäfts, der polniſchen Sprache 
mächtig, ſucht eine Stelle am liebſten nach auswärts. Adreſſen werden im Intelli⸗ 
genz⸗Comtoir unter Littr. J, erbeten. 3 aa 
2 Eine erfahrene Kinderfrau oder Mädchen findet zum 2. Juli ein Unters 
kommen. Das Nähere bei : C. Müller, Jopengaſſe. 
28. Mein Comtoir iſt Hundegaſſe No. 363. Arnold Cohn. 


i Ver m i e t h un g e n. : 
EX Das Haus Hundegaſſe No. 304. iſt zu vermiethen und wenn es gewünſcht 
wird, gleich zu beziehen. Zu beſehen iſt es Vormittags von 9 — 11 und Nachmit⸗ 
tags von 3 — 5 Uhr. e . 

30. Sandgrube No. 463. iſt eine freundliche Unterwohnung mit eigener Thüre, 
beſtehend aus einem Vorder⸗ und einem Hinterzimmer, Küche, Boden, Keller und 
Apartement, Verſetzunghalber ſehr billig, vom 1. Juli e. ab, zu vermiethen. 
31. Das ſelt mehreren Jahren von einer Königl. Gewerbeſchule bewohnte Haus 
in der Häkergaſſe No. 1438. mit 7 heizbaren Stuben, 2 Küchen und ſonſtigen Be⸗ 
auemlichkeiten ſteht zur rechten Ziehzeit im Ganzen oder getheilt zu vermiethen. 
Näheres Häkergaſſe No. 1437. 
32. Poggenpfuhl No. 389. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 3 heizbaren Zim⸗ 
mern nebſt Seitengebäude, Küche, Holzgelaß und Apartement zum 1. October c. 
an subige Dewohner zu vermiethen. 2 ; 
33. Johannisgaſſe Ne 1292. ſteht eine freundliche Partertewoh⸗ 
nung, beft. aus 1 Borders u. Hinterſtube, Küche, Keller p. p. zu Michaeli z. verm. 
34. Der Stall Hinterg. 117. für 7 Pferde, 2 Heuböd. u. geräumiger Wagenre⸗ 
miſe iſt von Michaeli d. J. Umſtände halber anderweitig z. v. Näh. Hundeg. 236. 
35. Alten Roß No. 84%. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

A u ct i o un e Mm f 


16. Dienſtag, den 11. Juni 1843, Nachmittags 4 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
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neten Mäkler im Königlichen Seepackhofe an den Meiſtbietenden gegen baate Be⸗ 
zahlung unverſteuert verkaufen: urn 
60 à 80 Ballen mittel Cuba⸗Caffee, 
welche ſo eben direct von Amerika angekommen ſind. — Da dieſe Caffee für Rech⸗ 
nung — wen es angeht — verkauft werden ſollen; ſo dürfen Kaufluſtige ſich zum 
voraus billiger Preiſe verſichert halten. 3 f 
Grundtmann und Richter. 


37. 12 fette Ochſen 
werde ich Mittwoch, den 12. Juni d. J., Nachmittags präcife 3 Uhr, auf dem 
Kneipab, im Gaſtſtalle des Herrn Beil, auf freiwilliges Verlangen, ö entlich ver⸗ 
ſteigern und lade hiezu Kaufluſtige ein. : 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Soc e οοο οοο ο COLHOOOOOOOOOOOOOOOOOD 
8 38. Berliner Weißbier⸗Brauerei. 3 | 

Um vielen Nachfragen zu begegnen, wird ſeit kurzer Zeit das Berliner 

> Weißbier in meiner Brauerei gebraut, welches in 17, 4, 34, 35 Tonnen A - 
© ſtets friſch zu billigem Preiſe zu bekommen iſt. 
. a H. W. Mayer, Pfefferſtadt No. 226. 
COOOIIOCOSIIOCOOO0099 EECI00C00000000C a 
39. Aechter tuͤrkiſcher Rauchtaback, nicht ungariſcher, der 
gewöhnlich dafür verkauft wird, iſt jetzt in der Thee⸗ u. Tabackshandl., Langenm. 
Mo. 500., nächſt d. Artushofe, zu haben; dieſelbe macht auch auf die letzt inſerirt 
geweſene Havanna-Cigarren a 1 Rthlr. 6 Sgr. pro 100 Stück aufmerkſam; als⸗ 
dann iſt eine bedeutende Sendung alter Cigarren wieder ‚angelangt, wotunter ſich 
auf 2 Rthlr. eine excellente la Empresa-Cigarro befindet. ; 


40, Braun lakirte Schluͤſſel⸗ und Arbeitstorbe verkauft 


um damit ganz zu räumen, zu ſehr billigen Preiſen 
ds 8 Max Schweitzer. 


41. Ungefähr 900 holländiſche, ſchwarz glafirte Dachpfannen ſtehen z. 
Verkauf Wollwebergaſſe No. 1997. P 
42. Eine polirte Schenke mit Glasthüren 8 Rtl., 1 grau geſtrichenes Küchen⸗ 
Glasſpind 5 Rtl., 1 kl. Sopha 5 Rel, Betträhme a 28 Sgr. ft. Frauenth. 674. z. V. 
43. Eine faſt neue bequeme Droſchke ſteht Langgarten No. 112. zum Verkauf. 
44. Laſtadie No. 435. iſt eine Hausthür mit Schloß, Gehenke und Gerüft, ſo 
wie zwei Thorwegflügel ebenfalls mit Schloß und Gehenke, wegen ſchneller Fort⸗ 
ſchaffung ſofort zu verkaufen. . 8 

45. Hochländiſches trocknes büchen Klobenholz iſt zum billigſten Preiſe zu ha⸗ 
den. Das Nähere am Kalkorte in der Kalkbude zu erfahren. 


x 
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46. Eine neue, aufrecht ſtehende Drehmangel und 1 Arbeitswagen ſtehen sd fer? 
Steindamm No. 383. zum Verkauf ; 


AT... Fleifdergaffe No. 84; ſiud 8 Fach alte noch brauchbare Fenſter zu verkaufen). 


48. Zwei ſtarke Arbeitspferde find ſofort zu verkaufen Rittergaſſe No. 16711 
49. Ein neuer ſtarker eiſerner Geldkaſten iſt zu verkaufen Fleiſchetgaſſe 143. 


Sachen zu verkaufen aufferbalb Danzig) 
Immobilia oder unbewegliche Sachen 
50. Nothwendiger Verkauf. c 
Das den Erbpächter Rahel und Martin Englerſchen Eheleuten! Zugehörige: 
bei dem Dorfe Roſtau gelegene Erbpachts-Grundſtück, „Die Eulenkathe« gee 
nannt, beſtehend aus 1 Morgen culm. Garten- und Wieſenland, abgeſchätzt auf 
429 Thlr. 17 Sgr. 6 Pf., zufolge der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe und 
Bedingungen, ſoll⸗ ; ; 2 . 
am 9. September ev- ; 
hier, im Geſchäfts⸗Locale, Pfaffengaſſe No. 825. ſubhaſtirt werden! 
Danzig, den 3. Juni 1844. , ; 

Das Patrimonial-Gericht Wotanvw'et' Jetau.“ 

; Nothwendiger Verkauf. : 
Das den Andreas und Cathatina geb. Mock-Grothſchen Eheleuten’ gehörige, 
in Neuſtädter Ellernwald sub D. XI. 43. belegene, aus einem Wohnhanſe nebſt! 
Stall, Scheune und 277 Morgen Erbzinsland beſtehende , auf 250 Rehr. gerichtlich 
abgeſchätzte Grundſtück, ſoll ’ 7 8 5 
85 : am 14. September . : EINE 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichtsrath Kaninski an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. Die Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen köunen in Aten! 
Bureau eingeſehen werden.. Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, 
ſich bei Vermeidung der Präcluſion f päkeſtens in dieſem Termin zu melden. 

Insbeſondere werden die angeblich nach Rußland ausgewanderten Iſebrand u. 
Dorothea geb. Löpp-Salzſiederſchen Eheleute, reſp. deren Erben, hiezu öffenelich 
vorgeladen. : 

Elbing, den 21. Mai 1844. 2 

Königl. Lands und Stadtgericht. 
an Subhaſtations⸗Patent. „ 
Das dem Kaufmann Carl Joſeph Hannemann in Danzig und der Wittwee 
Auna Maria Abendt hieſelbſt gemeinſchaftlich zugehörige in der Wyk hieſelbſt lie 
gende Schuitenfahrzeug „Jupiter« genannt, von 26 Normal⸗Laſten, gerichtlich abge⸗ 
ſchätzt auf 573 Thlr. 7 Cay 6 Pf. ſoll in termino f 
N den 2. Juli d. J., von Vormittags 10 Uhr ab, 
in dem Geſchäfts⸗Lokal des unterzeichneten Gerichts verkauft werden“ 

Die Taxe iſt in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen.“ NE MORSE 

„Zugleich werden fänmtliche unbekannte Real⸗Prätendenten bei Vermeidungs 
der Präcluſton vorgeladen. N ae 

Königliches Land- und Stadtgericht zu Pugigs 


51.- 


52. 
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Wechsel-.und Geld- Cours. 
: Danzig, den 10. Juni 1844. 
1 Briefe Geld. 
Silbrgr.} Silbrgr 


ausgeb.|begehrt. 


Friedrichsdo’e .. » » 
Augustdo’r ....+- — 
Ducaten, neue 96 — 

dito alte 96 — 


London, Sicht 
— 3 Monat 
Hamburg, Sicht 


— 10 ar 3 - : 

Amsterdam, Sicht . 8 7 |Kasser-Anweis. Rug — 
=. 70 Tage © 

Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat 5 


Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage . 
— 2 Monat . 


BERZBERTER 
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Shi efs Rapport. 
Den 5. Juni 1844 angekommen. 
F. Ammermann — Margaretha — Bracke — Ballaſt — RI 
J. Bartels — Neptun — Bremen Sthegue — G. F. Forking. 
Ger eg elt. 
a Lindfay — Electra — Stu — Getreide. 
C. Scheel — Henriette — Portsmouth — Holz. 
H. Arnolt — joung Dixon — Engtand — 
= ae — Margareth 
C. Prohn — „Erhardt — Dorbredit — Getreide. 
2 Willarſen — 2 Söſtre — Bergen — 
F. F. Beck — Friedrich — Bordeaux — Holz. 
J. Muir — Joſeph & Eliſabeth — abs — Getreide. 
R. Thompſen — Themis — England — Holz. 
F. Doodt — Richard — Portsmouth 
P. Kitwood — the Sea — London — Getreide. 
W. Carr — Brodrick — England — Holz. - 
Wind W. 


Hierzu elne Ertta⸗ Beilage. 


verich tigung. Int. Bl. 132, Seite 3024, Zeile 4. muß es hie Farin 374 
ſtatt 375 Sen 


t 
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i ern. Beilage zum Danziger ne Blatt. 


No. 134. Dienſtag, den 11. Juni 1844. 
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Fünf Thaler Belohnung. 


Es find 4 Coupons, No. 5 — 8. des Pommerſchen Pfandbriefes No. 8., Trep⸗ 
tower Departement, Flemminſche Kreis, Gut Hagen, über 900 Rthlr., auf 
dem Wege vom Hötel de Thorn nach der Langgaſſe verloren worden. — 

Die nöthigen Vorkehrungen fi ſind getroffen, daß dieſelben nur dem rechtmäßi⸗ 
gen Eigenthümer ausgezahlt wetden, und empfängt Derjenige obige Belohnung, 
der ſelbige im Comtoir Langgaſſe No. 405. abgiebt. — 


